Pfalm  88,/flue  meines  fierzene  Grunbe  Dank  ich  Dir  Gott" 


(im  Uon  ,,£ob  ©oft  gctroft  mit  Singen") 


(Buch  aus  B  ober  ©  3U  fingen) 


Weife:  15.  Sahrhunöert 
Satj:  fians  £eo  fiaßler  1608 


2.  Du  haft  Dcin’s  Flamens  Ehre 
herrlich  unö  groß  gemacht 
öurch  Deines  Wortes  £ehre, 
roohl  öem,  öers  nimmt  in  acht! 
Buf  mein  (Debet  roollft  merken, 
fo  oft  ich  3U  Dir  fchrei: 

Du  roollft  mein  Seele  ftärken. 

Dein  ßraft  mir  roohne'  bei. 

3.  FRit  Dank,  fiErr,  Dich  nerehren 
öic  fiönig  aller  Ort, 

roenn  fie  aus  Deim  FRunö  hören 
öas  feligmachenö  Wort: 

Von  ©ottes  Weg  unö  Weife 
fingt  man  ein  fchönes  £ieö. 

Sein  Ruhm  unö  Ehr  3U  preifen 
fei  jeöermann  bemüht. 


4.  ©ott  hat  Sich  hoch  gefet3et 
unö  fchaut  uons  ßimmels  Chron, 
roas  nieörig  ift  gefchät3et, 

fieht  Er  in  ©naben  an. 

Die,  fo  ftol3  non  ©ebärben, 
ber  f)Err  non  ferne  kennt, 

3U  Schanb  ihr  Pracht  muß  roeröen 
es  nimmt  ein  fchmählich  Enb. 

5.  Wenn  ich  bin  gar  umgeben 
mit  Bngft  unb  großer  Rot, 
erquickeft  Du  mein  £eben, 

baß  ich  nicht  roerb  3U  Spott. 

Du  ftrecheft  aus  Dein  fjänöe 
über  ber  feinbe  3°m, 

Dein  Rechte  hilft  mir’s  enben, 
fonft  müßt  ich  fein  oerlorn. 


6.  fiErr,  roas  Du  angefangen, 
bas  enbe  gnäbiglich! 

Flach  Dir  fteht  mein  Verlangen, 
ach  DErr,  erhöre  mich! 

Dein  ©iit  ift  allermaßen 
ohn  Bnfang  unb  ohn  Enb, 
örum  roollft  Du  nicht  oerlaffen 
öas  Werk,  ftErr,  Deiner  fjänb. 

Cornelius  ßcchcr  um  1601 
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